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Rationalisierung

Bernard Shaw

erfuhr 1925, daß man ihm den

Nobelpreis zuerkannt hatte. «Ich
vermute, daß es ein Dankeszeichen ist,
weil ich in diesem Jahr nichts
veröffentlicht habe», meinte er. Er
nahm den Betrag nicht an, mit der

Begründung: «Dieses Geld ist ein

Rettungsgürtel, den man einem
Schiff zuwirft, das schon das Ufer
erreicht hat.»
Kurz vor seinem Tod hörte er, daß
der König ihn adeln wolle. Er lehnte
ab, mit der Begründung: «In meinem

Alter braucht es keinen Titel
mehr, eher ein Inhaltsverzeichnis.»

Dick

Beinahe wieder aktuell
Aus Heinrich Heines Zeit:
«Gott versah uns mit zwei Händen,
daß wir doppelt Gutes spenden,
nicht um doppelt zuzugreifen
und die Beute aufzuhäufen.»

Mit Rücksicht darauf, daß heute
mancher schon mit einer einzigen
Hand doppelt zugreift, müßte man
in der dritten Zeile <doppelt> durch
<vierfach> ersetzen: dann wäre der
Vers geradezu wieder aktuell, fh.

Was

noch zu erfinden
wäre

Einen geschnitzten Alphornbläser

mit einem Geldschlitz,
der bei Einwurf eines
Geldstückes - je nach der Höhe des

Betrages - ein, oder mehrere
Töne auf seinem Alphorn bläst.
Dann brauchte nämlich der echte
Alphornbläser auf dem Rhone-
Gletscher (der scheinbar nur die
Geste der hohlen Hand kennt) nicht
mehr den ganzen Tag, bei Wind
und Kälte dort zu stehen, sondern
könnte einfach jeden Abend den
Automaten leeren.
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Schweizer Bilderbogen

Für Fremde ist es ein ungewohntes Bild : Da gehen am
Sonntag, ihr Gewehr umgehängt, Schweizer Bürger in
Zivil zum Schießstand, um sich im Scharfschießen zu
üben. Und gerade in dieser Selbstverständlichkeit, mit
der man die Einbuße an freier Zeit, zum Wohle der
Gemeinschaft hinnimmt, liegt mit ein Stück echter,
unverfälschter Schweizer Tradition.

Auch Doornkaat ist echt und unverfälscht. Nach wie
vor wird er nach dem Familienrezept von 1806 heute
in modernen Anlagen nur aus bestem Korn und
Malz mehrfach gebrannt. Das garantiert die volle Rein=
heit des Brandes. Und wie seit Generationen rühmt man
auch heute seine hohe Bekömmlichkeit.

Zum Bier, vor und nach dem Essen, pur
und gemixt, aber immer eisgekühlt!

Hans U. Bon AG, Zürich I, Talacker 41, vorm. Rudolf Zehnder AG

Blähungen
Völlegefühl
Verdauungsbeschwerden

LeidenSie unterBlähungen, Völle-

im L,/ gefühl, Magenbeschwerden und**' Appetitlosigkeit nach fetten

Speisen? Versuchen Sie das altbewährte Melisana,
(echter Klosterfrau-Melissengeist, unter Zusatz
weiterer Heilkräuter). 1 Teelöffel Melisana in etwas Wasser

nach den Mahlzeiten genügt Sie werden sich

wieder ganz wohl fühlen. Schmeckt gut und hilft

rasch. Melisana ist in Apotheken und Drogerien
erhältlich. Neu: vorteilhafte Spärpackungen.

Melisana hilft

esgithalrdoch
nur einbx.

Blauband
die Original-Brissagp

Frisch
bleiben

nicht verkrampft -
nicht nervös sein
Es hilft das reine,
eiweißfroie Lecithin-
konzentrat. Rein und
reichlich - das ist
wichtig.
Packungen Fr. 5.50
und Fr. 8.40; sehr
vorteilhafte Kurpak-
kung Fr. 14.20, auch
< buer lecithin flüssig»

zu Fr. 10.45,
19.15 und 33.80, in

Apotheken und Drog.

Nährt | iffervenl
Nachhaltig!

[Buers

Alleinvertrieb für die Schweiz:
Lecipharma AG, Zürich 4

Reinlecithin
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